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Sprich mit mir
oder Wann vertraust du mir endlich?

Von Kiros

Kapitel 7: Folgen

so sorry es hat etwas länger gedauert und ich lade das hier einfach mal hoch... ich
hoffe bald ein neues Kapitel hoch laden zu können, und hoffe der Part hier ist etwas
länger als der letzte - auch auf die Gefahr hin, das ich mich wiederhole, danke für eure
kommis

FOLGEN?!

Kai bewegte sich nicht, sein bester Freund hatte sich neben ihn hingekniet, und sah
ihn immer noch aus ungläubigen Augen an. Also hatte er sich zurecht Sorgen gemacht.
Zögerlich wurde die Hand ausgestreckt, welche sich nun Millimeter für Millimeter
näher auf Kai zu bewegte. Doch der Körper des nun am Bodenliegenden, bewegte
sich nicht mehr, er lag in einer seltsam verrückten Lage, und die Augen waren
geschlossen.
"Kai... ... Kai.." flüsterte der junge Chinese, berührte nun zaghaft die Wange des
Russen. Nichts, keine Reaktion.
Sachte wurde sich über den Älteren gebeugt, und schliesslich das Ohr auf dessen
Brust gelegt.
<Tot ist er nicht, und er atmet noch...>
Immer noch mit schockiertem Blick sass der Junge nun neben seinem Freund, und
drehte kurz den Kopf in die Gegenrichtung, wo er allerdings nur von den restlichen
Zuschauern blöd angeglotzt wurde. "Starrt nicht so blöd, hat jemand einen
Krankenwagen verständigt?"
Betreten sah man sich nun gegenseitig an, bis Jazzman durch die Lautsprecher
bekannt gab, das er einen Krankenwagen verständigt hätte.
Die Zeit schien sich wie in Zeitlupe fortzubewegen.
Allmählich wurde das Publikum unruhig- und Jazzman sorgte dafür, das das Stadium
innerhalb von 10 Minuten lehr war, abgesehen von Kai, Ray, dem restlichen Team,
Mr.Dickenson und Jazzman selbst.
Endlich- der bekannte Laut der Sirenen wurde vernommen, eine Minute später hielt
der Krankenwagen mit quietschenden Reifen vor der Riesigen Einrichtung an. Zwei
Männer mitte dreissig betraten die Halle, eine Trage bei sich, und diversen anderen
Geräten, all diese Gegenstände wurden abgelegt, und der eine meinte schon beinahe
panisch " Niemand darf ihn bewegen, so wie er da liegt, könnte er eine
Wirbelsäulenverletzung haben."
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Der braunhaarige Sanitäter lief zurück zum Krankenwagen, und kam mit einem Ding
zurück, das Ray nur als Luftmattratze oder so was in der Art beschreiben konnte.
"Jungs ihr müsst uns mal helfen, kommt her." Erst ein bisschen perplex blickten die 4
Jungen auf den Arzt, der noch immer neben Kai kniete, doch dann traten sie auf ihn
zu. "Also wir müssen ihn ein kleinwenig anheben, damit wir das hier..." er zeigte auf
dieses orange Ding "unter ihn legen können. Wir 5 werden ihn anheben und mein
Kollege wird es richtig unter ihm platzieren. Aber ihr müsst ganz vorsichtig sein, beim
heben, langsam, und gleichmässig. Das ist ganz wichtig. Also auf drei." Während dem
sprechen hatte der Doc jedem von ihnen eine Stelle an Kais Körper gezeigt, wo sie ihn
nun anheben würden. "Eins, zwei, drei" Sachte wurde der leblose Körper angehoben,
und ohne Schwierigkeiten wurde das Verfahren in die Tat umgesetzt. Das ganze Ding
wurde dann irgendwie aufgeblasen, und die beiden Männer untersuchten Kai noch
weiter, und warfen mit medizinischen Ausdrücken nur so um sich.
Nach der Beendigung dieser Tätigkeit wurde die Trage zurück zum Krankenwagen
gebracht, und schliesslich eingeladen. Ray stand mit geweiteten Augen daneben und
starrte immer noch auf seinen Teamkapitän. "Geht es dir gut?" Doch der junge
Chinese rührte sich nicht, er machte nicht den Eindruck, als hätte er überhaupt
mitbekommen, das ihn jemand angesprochen hatte.
"Wie heissen die Beiden?" wollte der Arzt wissen, breitwillig wurde ihm gesagt, das
der Verletzte Kai Hiwatari hiess, und der verstörte Junge Ray Kon.
Wir nehmen euren Freund Ray im Wagen mit, er steht unter schwerem Schock - wir
bringen die beiden ins nächste Krankenhaus also das Peiinjei Krankenhaus. ( *löl* der
Name ist erfunden - hatte im Moment echt keinen Einfall *tropf* verzeiht mir ja?)
So half Herr Shikudo( der Doc) Ray in den Wagen, und platzierte ihn auf der rechten
Bank. Die Türen wurden geschlossen, die Sirene wieder eingeschaltet, und die Fahrt
ging los.
Bei Kai wurden weitere Untersuchungen gemacht, und er wurde an weitere Geräte

angeschlossen. Der Schwarzhaarige sah nur abwesend auf seinen Teamkamerade, das
konnte doch einfach alles nur ein schlechter Scherz sein. "Kai bitte wach doch auf-
bitte." Flüsterte er so leise, das Shikudo nur Bruchteile davon verstand. "Ray ...Ray?!
...Hörst du mich?"
Nichts- anscheinend gab es für diesen Jungen nur noch seinen Freund.
Aber so blass wie er war, machte sich der Mediziner trotzdem Sorgen um ihn, so zog
er eine Spritze auf, und verabreichte sie dem Chinesen, welcher auch davon nicht das
geringste mitzubekommen schien.
Durch das vordere Fenster konnte der Fahrer bereits das Krankenhaus erkenne, die
beiden Erwachsenen hinten machten sich bereit, für die Übergabe, und schon hielt der
Wagen an, und die Türen wurden geöffnet.
"Was haben wir?"
"...Unfall...Wirbelsäulenverletzung...Schock...Team..." Mehr konnte Ray nicht hören,
wahrscheinlich war sowieso die Hälfte Fachchinesisch, auch wenn er chinesisch
verstanden hätte.
Kai wurde in durch eine Korridor geschoben, und eine ältere Frau stand plötzlich
neben dem Schwarzhaarigen. Irgendwas schien sie ihn zu fragen, oder sagte sie ihm
etwas? Er verstand es nicht, er hörte nicht, seine Augen schienen leer, kein Glanz mehr
darin zu finden. Er wurde ins Schwesternzimmer gebracht, und von da an fehlte ihm
die Erinnerung.
Als er wieder aufgewacht war, lag er in einem Bett, weiss - natürlich, so wie auch alles
andere weis war, und der Geruch war genauso unverkennbar. Doch was war mit Kai?
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Na toll, keiner war hier, also musste er wohl oder übel aufstehen. Langsam wurde sich
aufgesetzt, und die Beine auf den Boden gesetzt. Mit ein bisschen Schwung stand er
und tapste Richtung Tür, er war immer noch ziemlich wackelig auf den Beinen, aber er
musste doch wissen, was mit Kai war.
Die Tür wurde geöffnet und das Zimmer hinter sich gelassen, doch wohin jetzt? Alle
Gänge sahen gleich aus. "Auf gut Glück" keuchte Ray zu sich selbst, und schlug einen
der Wege ein. Doch nicht einmal eine Minute später, kam im eine Krankenschwester
entgegen und sah ihn streng an: "Du solltest doch im Bett bleiben."
"Was ist mit Kai? Wie geht's ihm?"
"Nichts Kai, ich bring dich jetzt wieder ins Bett, und ein Arzt wird dich mal genauer
unter die Lupe nehmen!"
Alle "Wenn und Aber" liessen dieses Monster von Krankenschwester sich umstimmen.
Also musste Ray wohl oder übel wieder in sein Bett.
Diverse weitere Versuche, das Zimmer zu verlassen und Kai zu suchen wurden von
diesem Drachen vereitelt, da sie draussen Stellung genommen hatte.
Die Zeit schien still zu stehen, und Ray hielt es kaum aus, einfach nur in seinem Bett zu
liegen, und Däumchen zu drehen. (verständlich- so was wäre auch nix für mich x_x)
5 Minuten später wurde er vorüber gehend erlöst - jedenfalls von Däumchen drehen.
 Ein Arzt betrat das Zimmer und stellte sich ihm als Doktor Haijakashii vor.
"Ich hab gehört, du sollst bereits auf dem Flur erwischt worden sein - wieso bist du
aufgestanden? Du musst doch gemerkt haben, das du noch schwach auf den Beinen
bist."
"Ich wollte wissen, was mit Kai ist." Antwortete ihm der Junge direkt.
"Kai...Kai Hiwatari stimmt doch oder? Der Knabe, der bei dem Beybladeturnier verletzt
wurde oder?"
"Ja genau- wie geht es ihm?"
"Naja den Umständen entsprechend, du kannst ihn nachher besuchen, aber erst musst
du dich noch kurz von mir untersuchen lassen einverstanden?"
Ray nickte und lies die Untersuchen über sich ergehen. Nach der Beendigung dieses
Vorgangs, trug der Doc der Schwester auf, einen Rollstuhl her zu bringen, welches
auch sogleich ausgeführt wurde. Erst sträubte sich der Chinese sich in dieses Ding zu
setzen, aber nach einem Blick zu Herr Haijakashii (welcher klar machte, das er nur so
zu seinem Teamkollegen käme), lies er auch das mit sich machen- er musste endlich zu
Kai...

KAI
Als ich endlich wieder die Augen öffnen konnte, sah ich erst mal gar nichts, doch
allmählich klärte sich mein Blick, und ich entdeckte die Farbe weiss- Auffällig viel
weiss, was zusammen mit dem Geruch nach Medikamente, und sterilisierten Dingen,
ganz klar das Bild eines Krankenhauses erkennen lies. Was war eigentlich geschehen?
Angestrengt dachte er nach, und von Zeit zu Zeit, kehrten die Erinnerungen an den
gestrigen Tag zurück. Das Match, Dranzer und der Fall
Also versuchte ich mich erst mal aufzusetzen, schliesslich ist das ziemlich jämmerlich
einfach nur so rumzuliegen. Doch auch das schien mir verwehrt zu werden.
Tja Zeit um mich gedanklich bei dem Allmächtigen zu bedanken, wenn's den
überhaupt gibt, hatte ich nicht mehr. Denn schon wurde die Tür geöffnet, und ein
Rollstuhl wurde hinein geschoben. Aber ich traue meinen Augen nicht, blinzle,
nochmals, aber das Bild verschwindet nicht. In dem Rollstuhl sitzt also tatsächlich Ray,
was ist bloss passiert? Ich werfe ihm einen fragenden Blick zu, doch er wendet sich
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erst mal von mir ab, und spricht mit dem Arzt.
Da ich mich in Gedanken immer noch frage, was zum Teufel passiert ist, das er jetzt im
Rollstuhl sitzt, hör ich nicht zu, was die beiden miteinander bereden.
Immer noch um kein Stück schlauer, überlege ich angestrengt weiter, als ich plötzlich
zwei bernsteinfarbene Augen direkt vor mir erkenne, und erst mal zusammen fahre.
Dir scheint die Sache nur ein Grinsen aufzudrängen und fragst mich unschuldig " Och
hast du dich etwa erschreckt? Das kommt davon, wenn man Tagträumen nachhängt."
"Hey ich will hier mal klarstellen, ich hab keine Tagträume, denen ich nachhängen
kann. Ich hab mich nur gefragt... " "Was hast du dich gefragt?" Ich deute nur auf den
Rollstuhl, und dir scheint nun auch einzuleuchten, was ich meinte. "Ach so - also damit
dus gleich weißt, ich bräuchte dieses Ding nicht... aber die eine Schwester hat mich auf
dem Gang erwischt, und na ja am Ende hat mich dann der Doc vor die Wahl gestellt,
mich hineinzusetzen und dich zu besuchen, oder mich zu weigern, und so eben die
Chance zu verspielen, dich zu Gesicht zu bekommen. Tja da hab ich mich dann eben
breitschlagen lassen."
Innerlich atme ich erleichtert auf, und wahrscheinlich sieht man es mir sogar
äusserlich ein wenig an, das ich froh darüber bin...
"Wie geht's dir Kai?"
Ein wenig perplex seh ich zu dir, und antworte dann wahrheitsgetreu "Ich weiss nicht,
das hab ich mich noch gar nicht gefragt - Aber es scheint ja noch alles dran zu sein...
Was ist passiert? Das letzte an das ich mich erinnern kann ist das Dranzer sich vor mich
gestellt hat, und ich aber trotzdem von der Plattform gefegt wurde. Ich sah noch den
Boden auf mich zu rasen aber dann ist alles nur noch schwarz"
"Hm viel mehr gibt's da auch nicht zu erwähnen, du lagst nach dem Fall bewusstlos auf
dem Boden, die Zuschauer wurden rausgebracht, und na ja der Krankenwagen kam
dann auch schon an, und du wurdest auch schon hier her gebracht... " Langes
Schweigen trat ein.
"Ich hab mir Sorgen um dich gemacht Kai - riesengrosse Sorgen..." weiter kam Ray
nicht mehr, den eine Krankenschwester trat ein, und brachte ein Tablett herein, wo
was zu trinken darauf stand, und eine Suppe. "Lass sie dir schmecken" meinte sie und
verlies das Zimmer auch schon wieder.

ALLGEMEINE SICHT

Die beiden Blader sahen sich etwas überrascht an, begannen jedoch zu lachen. Das
wäre was für Tyson gewesen, eine so kleine Suppe, und man soll es sich auch noch
schmecken lassen... na so wie die beiden den Krankenhaus Frass kannten, könnte man
die Suppe sowieso nur runterwürgen.
Plötzlich fing Kai an zu husten. Und da die Krankenschwester das Tablett weit aussen
platziert hatte, geschah es, und der ganze Teller Suppe, ergoss sich über das Bett, wo
Kais Beine lagen.
Der Chinese starrte auf seine Beine, und erwartete schon einen wüsten Fluch, weil die
Suppe doch heiss war, aber nichts geschah. Was ihm noch mehr Sorgen bereitete.
"Ist das nicht heiss?"
Kai sah ebenfalls überrascht aus, und allmählich versteinerte sich sein Gesicht.
"Ich weiss nicht, zwick mich mal in ein Bein"
So seltsam die Bitte seines Teamkapitäns ihm auch erschien, er tat es, und Kai wurde
noch ein bisschen bleicher, wenn das den noch möglich war.
"Ich spür meine Beine nicht..."
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